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Vorwort

Das Handbuch der Vermögensverwaltung enthält seit der 2. Auflage auch die Darstellung
der Regelungen zur Vermögensverwaltung im gesamten deutschsprachigen Raum. Diese
inhaltliche Erweiterung ist sehr gut aufgenommen worden und wird daher beibehalten.
Seit Erscheinen der 2. Auflage sind fünf Jahre vergangen, in denen die Vermögensver-

waltung von zahlreichen grundlegenden Änderungen betroffen war. Auf europäischer
Ebene waren dies etwa die MiFID II/MiFIR mit diversen Delegierten Verordnungen, die
CRR II/CRD V sowie die IFR/IFD. Deutschland hat in der Folge ein eigenständiges
Wertpapierinstitutsgesetz erlassen, das fristgemäß zum 26. Juni 2021 in Kraft getreten ist.
Auch Österreich und Liechtenstein sind dabei, diese Neuerungen umzusetzen. In der
Schweiz ist am 1. Januar 2020 nach ausführlicher Diskussion die grundlegende Reform des
Aufsichtsrechts der Vermögensverwaltung in Kraft getreten. Auch die Rechtsprechung hat
in allen vier einbezogenen Rechtsordnungen Aktualisierungsbedarf ausgelöst.
Ziel auch dieser Auflage ist es, das Fachwissen zahlreicher Experten in einem Werk zu

bündeln – vom klassischen Zivil- und Vertragsrecht über das Aufsichtsrecht, Stiftungsrecht
und Steuerrecht bis hin zu einigen Seitenblicken auf die wirtschaftswissenschaftlichen
Grundsätze ordnungsgemäßer Vermögensverwaltung. Das Werk will einen umfassenden
Überblick über alle Bereiche der Vermögensverwaltung geben und wendet sich an alle in
diesem Rechtsbereich Tätigen – an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Banken, Ver-
mögensverwaltungen, Familiy Offices, Unternehmen, Anwalts- und Steuerberatungskanz-
leien, Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, bei Gerichten und Aufsichtsbehörden sowie an
Vermögensinhaberinnen und -inhaber.
Die Neuauflage wird deutlich später als geplant veröffentlicht, da die durch Corona

ausgelösten Verwerfungen auch den Kreis der Autoren betroffen haben. Für ihren großen
Einsatz danken die Herausgeber allen Autoren, die trotz ihrer hohen Arbeitsbelastung die
Zeit gefunden haben, an der Neuauflage mitzuwirken. Ein besonderer Dank gebührt den
Mitarbeitern des Beck-Verlags, allen voran Frau Astrid Stanke, für die umfassende und stets
umsichtige Betreuung der Neuauflage sowie den Mitarbeitern des Lehrstuhls Sethe für die
sorgfältige Begleitung der Drucklegung.
Für Anregungen und Verbesserungsvorschläge sind Herausgeber, Autorinnen und Auto-

ren jederzeit offen und dankbar. Die Rechtschreibung entspricht in den einzelnen Kapiteln
dem Standard im jeweiligen Land.

Düsseldorf/Zürich/Bonn, im Juli 2021

Die Herausgeber
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